




Höchste Flexibilität für Planer, Installateur und Nutzer

Standardisierte Planung nach Brandabschnitten 

Einsparung von E60-Installationsmaterial

Standardisierte, autarke Unterstationen

Keine Einstellungen am Leuchtenbaustein FLX nötig

Kleinster und multifunktionalster Leuchtenbaustein am Markt

Touch Bedienung des Systems

Freie Zuordnung der Schaltungsart zu jeder Leuchte

Mischbetrieb aller Schaltungsarten in einem Endstromkreis

Freie Bustopologie

Einfache Erweiterung

Betriebsstundenzähler für Wartungszwecke pro Notleuchte

Hinterlegung von Leuchtmitteldaten, Lebensdauer, Lieferant usw.





 Enthält : Schalteinrichtung, Steuergerät, 
Zentralbatterie, Ladegleichrichter und 
US-Abgänge/Verteilung

 Basisstation für viaFlex Touch

 Speicherung
aller Systemparameter und Daten
(nicht flüchtiger Konfigurationsspeicher)

 Schnittstellen

 Potentialfreie Kontakte

 Eingang DS „Ein/Aus“

 Zentraler Lichtsteuerkontakt

 Wahlweise 1- oder 3-phasiger Anschluss

 Bei Low Power System: viaFlex Operatorpanel 

oder alternativ als Option mit Touch



 Batterietypen:

 Verschlossene Bleibatterien (Primus/ OGiV) 
10-12 Jahre Longlife, als Standard

 Geschlossene Bleibatterien (OPzS, Ogi)

 NiCd – Batterien

 Batterienennspannung 216V

 Systemspannung 220V

 Optional kann es auch als AC-System mit 
einer AC-Stromquelle ausgeführt werden 
anstelle der Batterie

 Ladeteile:
 Modular 2,5 A

 Parallelschaltung



 Standardaufbau:

 H x B x T: 1800 x 850 x 503 mm, IP20

 Kombischrank mit Batteriefach ~ 8 kW (1h) 

 12 Abgänge D02, als Einzelabgang oder Strang

 Abgangsklemmen UC 25 mm²

 RAL 7035, Kabeleinführung von oben

 Türanschlag von links, optional wechselbar
vor Ort auf rechts, Türöffnungswinkel 180°

 Max. Anzahl anschliessbarer US 240 Stk.

 Davon 3 Stk. US in CPS einbau Möglich

 Vernetzung von bis zu 32 Anlagen 
in einem Projekt mit voll ausgebauten US möglich



Bedien- und Programmiersoftware für viaFlex Touch

 entwickelt und optimiert als Human Interface,            
Bestandteil des Lieferumfangs von viaFlex Touch

 Zusätzlich und optional erhältlich als Software-Version 
für externen PC / Laptop

 viaFlex Senso zusätzliche optionale Visualisierungs-Software zur Fernsteuerung 
und -überwachung von bis zu 32 zentralen Stromversorgungssystemen der 
Baureihe viaFlex auf einem PC, mit getrennten Zugriffsebenen (Passwortschutz), 
Darstellung der Anlagenstruktur und der wichtigsten Messwerte im Zusammen-
hang mit dem Status der Ladeeinrichtung, manuelle 
Auslösung der vorgeschriebenen wiederkehrenden 
Prüfungen, Steuerung ausgewählter Gerätefunktionen, 
Anzeige anstehender Störmeldungen (mit Quittierungs-
Möglichkeit) und des Meldespeichers (mit Störmeldungen,
Statusmeldungen und Testergebnissen)



Im Auslieferungszustand in CPS eingebaut:

 PC mit Touchscreen 8 “

 Anzeige aller Betriebszustände

 Spannungen, Ströme, Schaltzustände

 Netzüberwachungen

 Logbuch

Programmierung und Überwachung

 Vor Ort an viaFlex US mit Lap Top

 oder über LAN mit viaFlex Pro Software

 Schaltungsarten

 Betriebszeiten

Einfachste Bedienung

Simple Darstellung



viaFlex Operatorpanel

AP oder UP

viaFlex senso
Visualisierungssoftware

oder viaFlex PRO – Bedien-
und Programmiersoftware



Ausstattung:

 Standardisiertes, autark arbeitendes
Unterstationsmodul (US)

 1-16 Endstromkreise mit Einschaltstrombegrenzung,
zur Versorgung von max. bis zu 80 Leuchten, 
mit max. 1500 W / 1500 VA belastbar
Endstromkreis- vervielfältigung nach Brandabschnitten

 Alternativ als 1 Endstromkreis mit Einschaltstrom-
Begrenzung, für max. 1320 W / 1320 VA

 Jede angeschlossene Leuchte wird einzeln über ihre Adresse angesprochen, 
ein Mischbetrieb aller Schaltungsarten in einem Endstromkreis ist für jede 
Leuchte einzeln oder in Gruppen konfigurierbar

 Einspeisung aus Unterverteilung der Allgemeinbeleuchtung oder eines Mieters
230 V 50 Hz und Einspeisung aus dem Hauptverteiler der Sicherheitsstrom-
versorgung je nach Netz 220 V DC oder 230 V AC 50 Hz

 DC-Ausgangsspannung 220 V sowohl bei Netz- als auch bei Batteriebetrieb

 Zeitschaltuhr DS-N pro viaFlex US serienmässig, 

 Potenzialfreier Wechsler-Kontakt für Lichtsteueranlage, wird aktiviert bei 
Teilnetzausfall, Netzausfall und Testfunktion (Bsp. für Dali, 1-10V usw.)



Ausstattung:

 Schnittstellen zum Anschluss eines Laptops, Tablets etc.

 4 frei über die Software programmierbare potenzialfreie
Eingänge für:

 Schaltbare BS (Schalterabfrage der allg.
Beleuchtung) und/oder

 Netzüberwachung des Endstromkreises der

Allgemeinbeleuchtung

 Erweiterungsmodul I8 (Option) mit weiteren 8 frei programmierbaren Potenzial-
freien Hardwareeingängen, Hutschienenmontage

 Sicherheitsrelevante Schalteingänge werden auf Leitungsunterbrechung und 
Kurzschluss überwacht, z.B. somit nur TT Kabel für Netzüberwachung notwendig

Funktionalität:

 Sicheres Einschalten der Leuchte hat höchste Priorität!

Besonderheit: 

 Leuchtmittel-Betriebsstundenzähler für Wartungszwecke



 Technisches:

 LED Anzeigen für Betrieb US EIN und Leuchtenfehler

 Erhältlich als Modul zum Einbau in Elektroverteiler, 
Stand- oder Wandverteiler bestückt mit US, Anzahl je 
nach Projekt und Wunsch, oder als Flammbox AI60 
bestückt mit 1xUS, 2xUS, 3xUS als AP-Verteiler oder 
einbau in Haupt- oder Unterverteilung gemäss VKF

 Abmessungen nach DIN 43880 „Installationseinbaugeräte“, 
für Hutschienenmontage

 Modulabmessungen: H x B x T: 150 (165) x 216 x 74 mm

 Elektrische Leistungsanschlüsse über Klemmen 2,5 mm2,

 Steuerleitungen über Klemmen 1,5 mm2

 Verlustleistung max. 30 W

 Schutzart IP 20

 Schutzklasse II

 Farbe RAL 7012

















 Kombination aller Schaltungsarten in einem Endstromkreis 

 Integrierte Einzelleuchtenüberwachung

 Abmessungen (HxBxL): 22 x 24,5 x 116,5 mm

 Keine zusätzliche Datenleitung erforderlich

 Leistungsbereich 1-18W für LED

 Leistungsbereich 3-150W mit Lichtsteuerkontakt

 Leistungsbereich 3-150W für gross Verbraucher

 Klemmen schraublos 1,5 mm²

 Keine manuellen Einstellungen

 Barcode

 Leuchtentypen: 
Leuchtstofflampen, Kompaktleuchtstofflampen, Glühlampen, LED, CCFL

 Inbetriebsetzungsmodus: 
Jeder FLX meldet sich mit seiner Adresse bei jeweiliger US bei IBN

 Leuchtmittel – Betriebsstundenzähler



 FLX besitzt eine eindeutige Adresse

 Jede Leuchte kann einzeln angesteuert werden

 Steuereingang für:

 BS schaltbar 

 Netzüberwachung

 FLX LSK für Dali und 1-10V Leuchten

 Steuereingang für:

 Netzüberwachung

 Potentialfreier Lichtsteuerkontakt

 ….  auch zugentlastet für externe Montage in Hohldecke erhältlich!





… ist keine Umschaltweiche!



… ist keine Umschaltweiche!






